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Vor wort
2022 – ich fan ge jetzt (im Sep tem ber 2021) schon an, die Bü cher für das
nächs te Jahr zu über ar bei ten. Das be deu tet, dass neue Bü cher hin zu kom men
und be ste hen de Bü cher über ar bei tet wer den. Und da mitt ler wei le in der Le ‐
se kam mer mehr als 1.000 Bü cher zum Down load ste hen, ist das ei ne Men ‐
ge Ar beit. Des halb fan ge ich so früh wie mög lich da mit an.

An den Bü chern, die es schon gibt, än dert sich das Vor wort. Zu sätz lich
möch te ich Bil der der je wei li gen Au to ren hin zu fü gen, so weit mir die se
vor lie gen. Und ein neu er Spen den auf ruf steht auf der letz ten Sei te – es geht
um die Kir che Jung St. Pe ter in Straß burg. Wer mich kennt, der weiß, dass
ich für die Kir che der Re for ma ti ons zeit in Straß burg ei ne ganz be son de re
Vor lie be ha be – da her der Spen den auf ruf für die Kir che, in der Ca pi to und
Fagio wirk ten..

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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Dra co ni tes, Jo han nes - Vom Dürch bre cher Je su
Chris to.
DOC TOR IO AN NES DRA CO NI TES.

Mi cha. 2. Der Durch bre cher wird vor in en her auff fa ren: und sie wer ‐
den auch durch bre chen und zum Thor aus und ein zie hen.
A.D.L.

Den Er barn und Wei sen: Lor entz Fen c zel / Jo ann Clu er / Hein rich Es sig:
Frid durch CHRIS TUM.

Die Ju den hat ten Got tes Wortt und rhue me ten sich fur al len vo el ckern: wie
Psal. 147. klin get / So thut er kei nen Hei den als er Ja cob sein Wortt und Is ‐
ra el sei ne rech te wis sen lest: Sie le be ten aber gott lo ser und schend li cher
denn die zu So dom und Go mor rha / wie Gott selbs Hesk. 16. zeu e get und
spricht / So do ma dei ne Schwes ter mit iren Toch tern hat nicht so gethan wie
du und dei ne Toch ter: dis war dei ner Schwes ter so dom mis sethat / hof fart
al les voll auff gut ter frid / aber den ar men und du erff ti gen holf fen sie nicht /
son dern wa ren stoltz und thet ten gre wel fur mir / dar umb ich sie auch weg ‐
ge nom men ha be da ich be gonst drein zu se hen. Dis uber So mi ti tisch le ben
der Ju den / straf fet den Pro phet Mi cha in di ses Ca pi tels ers ten teil: wel ches
ei ne rech te Ge setz pre digt ist die mit gott li chen drew wort ten die uber tret ter
der Ze hen ge bot te son der lich die geitz hels und ver ech ter des Wortts zur
bus se ruf fet / wol len sie nicht durch die As sy rer und Ba by lo ni er ver sto e ret
wer den. Es gieng aber dem gu ten Pro phe ten mit sei ner Buspre digt / als
CHRIS TUS den Evan ge li schen Pre di gern auch weis sa get und spricht
Matth. 10. Si he ich sen de euch wie die Scha fe mit ten un ter die Wolf fe. Der
Koe nig war im feind und sprach / Er weis sa get mir kein gut tes / son dern ei ‐
tel boe ses. Die fal sche Pro phe ten ga bem im ba cken schle ge fur sei ne weis sa ‐
gun ge. Das ge mei ne volck war im auch nicht hold / wie er selbs kla get in
di sem Ca pi tel und spricht / Wenn ich ein Ir re Geist und Lue ben Pre di ger we ‐
re der le re te wie sie sauf fen und schwel gen soll ten / das we re ein Pre di ger
fur dis volck. Sum ma dis Lied lin must er sin gen Ps. 42. Mei ne thre nen sind
mei ne spei se tag und nacht / weil man teg lich zu mir sa get / Wo ist nu dein
Gott: Und hat te kei nen trost in dem mu e he se li gen und fehr li chen Pro phe ‐
ten Ampt denn Got tes ver heis sun ge von CHRIS TO wel cher doch auch so
gar we nig zu hoe rer an hien gen und im des Wortts hal b en tro est lich wa ren /

https://glaubensstimme.de/doku.php?id=autoren:d:draconites:irregeist
https://glaubensstimme.de/doku.php?id=autoren:d:draconites:luebenprediger
https://glaubensstimme.de/doku.php?id=autoren:d:draconites:prophetenampt
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das er spre chen must wie sein ge sel le Je saia / Wenn uns der Herr Ze ba oth
nicht ein we nig lies uber blei ben / so we ren wir wie So dom und Go mor rha.

Se het lie ben Hern und Freun de / mit die sem klei nen heuff lin so vom boe sen
lies und gut tes thet te / be kum mer te sich wol Mi cha teg lich wie Lot zu So ‐
do ma ge que let ward: aber doch tro es tet er bei de sich und sein heu eff lin wi ‐
der al les un glueck mit Got tes ver heis sun ge von CHRIS TO / wel che er im
an dern teil di ses Ca pi tels gar meis ter lich pre di get und weis sa get / das er
und sei ne zu hoe rer samt al len Chris ten ei ge ner su end hal b en lei den und
eben so durch lei den ins Hi mel reich ko men mu es sen / als JE SUS CHRIS ‐
TUS fremb der su end hal b en lei den und durch sein un schuel di ges lei den
her lich wer den mu es se. Denn er auch Got tes So ne dem men schen CHRIS ‐
TO JE SU dar umb den na men Ha po rez hin durch bre cher gibt / das er die
Tod fu erch ti gen da mit tro es te / das der Mes siah auch in sol che furcht des to ‐
des ko men und von su end welt teu ef fel tod hell um brin get wer den solt / von
wel chen fein den in nichts er loe sen kund denn sei ne Gott heit so durch al les
un glueck hin durch zur ewi gen seli ck eit bre chen und drin gen wu er de / nach
der weis sa gun ge Ps. 118. Sie umb ge ben mit umb und umb / aber im na men
des Hern wil ich sie zu ha wen. Sin te mal aber die so Gott an ge hoe ren
CHRIS TO ehn lich wer den mu es sen / so nen net er bie de sich und sei ne
Juen ge re / sampt al len Chris ten auch dar umb Hin durch bre cher / das sie von
su end welt teu ef fel tod hell um brin get / durch nichts an ders hin durch reis ‐
sen und se lig wer den kon nen / denn mit Got tes wortt und geist: wie Da vid
auch ein Durch bre cher war und sprach Ps. xxi ij. Ob ich gleich wan delt im
fins tern Tal / fu ercht ich mich doch nicht.
So we re zu ver ne men aus di sem Ca pi tel das ein gros un ter schied ist zwi ‐
schen Ge setz und Evan ge lio: sin te mal uber tret tung des ge setzs macht das
man von su end welt tod teu ef fel hell um brin get wird: das Evan ge li on aber
ge gle w bet macht das man durch sol che feind al le sampt hin durch bricht und
drin get ins ewi ge le ben / als CHRIS TUS selbs zeu get Jo. 5.

Al ler liebs ten in CHRIS TO nach di sem Ca pi tel kund ir auch wol von di ser
zeit weis sa gen al so / wer sich Go tes wortts rhue met und doch teuf fe lisch le ‐
bet / das es dem eben so ubel ge hen wer de / als den Ju den im ers ten teil di ‐
ses Ca pi tels ge dre wet wird. Wer aber bus set und gle w bet als Mi cha und sei ‐
ne Juen ge re im an dern teil di ses Ca pi tels zum Ex em pel fur ge stel let wer den
/ das sol che von Gott nicht ge ris sen wer den mu gen / zeu get CHRIS TUS
selbs Jo. 10. Ich zwar wolt M. Ste phan Bi lau on dis Christ Ca pi tel als ein
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Va le re Buch lin zu euch nicht zie hen las sen: weil er mir so viel gut tes von
ewer Christ li chen lie be ge sa get hat. Wie wol ich auch durch euch / al le Got ‐
tes er ben und mitter ben CHRIS TI zu Dantzk ge bet ten wolt ha ben / das ja
nie mand di se bue cher von CHRIS TO dar umb ver ach ten wo le / das mich
ett li che les tern und lal len / Ich le re CHRIS TI se le ha be ge lid den im hel li ‐
schen fe wer: denn ir selbs wis set / das ein geist kein fe wer kan fue len.
Drumb hal tet mich fur ei nen sol chen / der nicht an ders von der Hel lef art
CHRIS TI gle w be le re schrei be denn Da vid Pe trus Pau lus und die hei li ge
Christ li che Kir che / nem lich das CHRIS TUS dar umb in die Hel le ge fa ren
und sei ne ge be ne dei e te se le wi der in den be gra ben leib am drit ten ta ge ge ‐
fa ren und CHRIS TUS von al ler mar ter er loest auf fer stan den seie / das wir
un ser su end hal b en in die Hel le nicht fa ren mu es ten ewig lich / son dern am
Jung sten ta ge von tod ten auf fer ste hen Chris ti leib ehn lich und bei Gott le ben
ewig lich. Da zu helf fe uns al ler liebs te brue de re un ser vor gen ger und durch ‐
bre cher Je sus Chris tus: wel chem ich euch sampt al len Chris ten zu Danzck
be fol hen wil ha ben zum ewi gen le ben. Ge schrie ben zu Lue beck 13. No ‐
vemb. M.D.L.

Von dem Durch Bre cher: JE SU CHRIS TO.
Dis Ca pi tel hat auch ei ne tref fen li che weis sa gun ge von dem All mech ti gen
Durch bre cher un serm Hern JE SU CHRIS TO und be schrei bet mit kurt zen
wort ten sein reich gar her lich. Denn weil Gott im sinn hat te die Ju den irer
su end hal b en durch den As sy rer zu ver sto ren: so tro es tet er sie mit di ser
weis sa gun ge von CHRIS TO / al so / wenn sie gleich fur au gen se hen wur ‐
den das das gant ze Ju den thum ver sto e ret wur de / das sie den noch gle w be ten
Mes siah wur de ko men wenn die zeit er fuel let und al les wie ein Helt und
Koe nig ge wal tig lich und reich lich aus rich ten so Gott al len gle w bi gen ver ‐
heis sen zu ge ben in CHRIS TO.
So last uns das Ca pi tel in zweie Stu e cke tei len nach dem Ge setz und Evan ‐
ge lio / und er ze len:

Im ers ten / war umb Is ra el durch die As sy rer ver sto e ret wer den sol: Wie
man von den ver sto e re ten irer su end hal b en Sprich wort te ma chet: Wie die
Jun ckern von den Pre di gern un ge strafft sein wol len: Wie Got tes ver heis sun ‐
ge die fro men al lei ne be tref fen: Wie Is ra el der Pro phe ten pre digt ver acht
und drue ber zu scheit tern ge het: Wie die leut te di ser rech ten le re nicht gle w ‐
ben son dern fal scher le re.
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Im an dern / was Mes siah der Koe nig fur ein volck ha ben wer de: Wie durch
Hirt ten und Her de CHRIS TUS und sei ner Kir chen Pre di gampt be deut tet
wird: Was von men schen Doh nen heis se: Was CHRIS TUS fur ein Koe nig
ist / und war umb er und al le Chris ten Durch bre cher heis sen.

Weh de nen die scha den zut hun trach ten / und ge hen mit boe sen tu e cken
umb auff irem la ger / das sie es fruee wenns liecht wird vol brin gen / weil
sie die macht ha ben. Sie reis sen zu sich Ecker / und ne men Heu es ter / wel ‐
che sie ge lu es tet / al so trei ben sie ge walt mit eins je dem haus und mit eins
je dem er be. Dar umb spricht der Herr al so / Si he ich ge den cke uber dis ge ‐
schlech te boe ses / aus dem ir ewern hals nicht zie hen und nicht so stoltz da ‐
her ge hen solt: denn es sol ei ne boe se zeit sein. Zur sel bi gen zeit wird man
ein Spruch von euch ma chen und kla gen: es ist aus (wird man sa gen) wir
sind ver sto e ret / meins volcks land krie get ei nen fremb den Hern: wenn wird
er uns die ecker wi der zu tei len / die er usn ge no men hat: Ja wol / ir wer det
kein Teil be hal ten in der ge mei ne des Hern. Sie sa gen / man sol le nicht
treuf fen / denn sol che treuf fe trifft uns nicht: wir wer den nicht so zu schan ‐
den wer den. Das Haus Ja cob tro es tet sich al so / Mein stu des Hern geist seie
ver ku er zt: Solt er solchs thun wol len: Es ist war / mei ne re de sind freu ent ‐
lich den fro men. Aber mein volck hat sich auff ge macht / wie ein feind /
dem sie rau ben bei de Rock und Man tel de nen so si cher da her ge hen: gleich
wie die so aus dem Krieg ko men. Ir trei bet die wei ber mei nes volckes / aus
iren lie ben Heu es tern / und ne met stets von iren jun gen Kin dern mei nen
schmuck. Dar umb macht euch auff / ir mu es set davon / ir solt hie nicht blei ‐
ben / umb irer un rei nig keit wil len / mu es sen sie un sanf ft zu sto e ret wer den.
Wenn ich ein Ir re geist we re / und ein lue gen pre di ger / und pre di ge te / wie
sie sauf fen und schwel gen sol ten / das we re ein Pre di ger fur dis volck.
Aus di ser Ge setz pre digt last uns Sechs le re sche pf fen und ler nen: Erst lich

War umb Is ra el durch die As sy rer ver sto e ret wer den sol.
Durch die so die macht ha ben / ver ste he die ge wal ti gen bei de in geist li chen
und welt li chen sten den so geit zig sind und ire emp ter auff iren ei gen nutz
rich ten und fue ren.

Mit disen wort ten (die scha den zut hun er ach ten und ge hen mit lo sen tu e ‐
cken umb auff irem la ger / das sie es fruee wenns liecht wird vol brin gen)
be schrei bet er al ler gott lo sen in bei den sten den sol chen un ru gi gen geitz und
blut durst / das sie we der tag noch nacht zu fri den sein kon nen sie ha ben
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denn be rau bet und be sche di get uber die sie macht krie gen: ge ra de wie Psal.
36. sie auch be schrei bet und spricht / Es ist kein Got tes furcht bei in en / sie
trach ten auff irem la ger nach scha den / ste hen fest auff dem bo sen we ge und
sche wen kein ar ges. Was ist aber sol cher lohn: sol chen zei get er an mit di ‐
sem worr lin / Weh: weis sa get nicht al lei ne vom zeit li chen un glueckt von
den As sy rern zu lei den / son dern auch vom ewi gen Weh da mit CHRIS TUS
den Pha ri seern dre wet Matth. 23.

Wie er aber mit disen wort ten (sie reis sen zu sich Ecker und neh men Heu e ‐
ser wel che sie ge lu es tet / al so trei ben sie ge walt mit ei nes je dem haus und
mit ei nes je dem er be) an zei get / was sie boe ses auff irem la ger trach ten /
und be schrei bet den un barm hert zi gen geitz der ty ran nen mit schin den und
scha ben der un tert ha nen / son der lich das Wid wen heu e ser fres sen / davon
CHRIS TUS Matth. 23.
Al so wil er mit disen wort ten (dar umb spricht der Herr al so / Si he ich ge ‐
den cke uber dis ge schlech te bo ses aus dem ir ewern hals nicht zie hen und
nicht so stoltz da her ge hen solt: denn es sol ei ne boe se zeit sein) aus le gen,
was das Weh seie und be schrei ben die straf fe so die geitz hel fe uber ge hen
wird / auff das sich die ge pla ge ten da mit tro es ten: denn so viel wil er sa gen /
Es wird gar ei ne gros se ver en de rung wer den / ir un ter drue cker der ar men
und Reu ber wer det zu sei ner zeit von Gott wi de r umb un ter dru cket und ewi ‐
ger seli ck eit be rau bet wer den / ir aber die ir zeit lich un ter druckt wer det solt
ewig lich durch CHRIS TUM uber ewer un ter dru cker her schen: ge ra de wie
Lu. 6. CHRIS TUS auch den gott lo sen dre wet und die fro men tro es tet. Nu

Wie man von den ver sto e re ten umb irer Su en de wil len Sprich wor� e ma -
chet.
Denn wie er mit disen wort ten (zu sel bi gen zeit wird man ei nen Spruch von
euch ma chen und sa gen: Es ist aus / wird man sa gen / wir sind ver sto e ret /
mei nes volcks land krie get ei nen fremb den Hern) weis sa get / das man in al ‐
ler welt von dem ver sto e re ten Is ra el sin gen und sa gen wird / das vor zeit ten
got tes volck war / hat nu ei nen fremb den Hern / nem lich der As sy rer Koe ‐
nig / wel cher sei nen Kriegs knech ten das land Is ra el ein ge ge ben hat.

Al so wil er mit disen wort ten (wenn wird er uns die Ecker wi der zu tei len die
er uns ge no men hat: Ja wol ir wer det kei nen teil be hal ten in der ge mei ne
des Hern) weis sa gen / das Is ra el end lich gar so ver sto e ret wer den sol / das
es ni mer mehr wi der heim ko men wer de lei plich: sin te mal auch die Ba by lo ‐
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ni er die As sy rer ver stoe ren wur den / und was von der heimfart Is ra el ge red
wird al les geist lich zu ver ste hen ist.

Si he dis sind die ge dan cken des Hern wi der die ty ran nen und fal sche le rer so
geit zes hal b en das volck bei de mit ge walt und men schen le ren zu pla gen und
un ter dru cken.
Dar aus wol zu ver ste hen / das die Sprich wort te ge macht wer den aus er fuel ‐
lung gott li cher drew wort te: ge ra de wie Ps. 58 klin get / Die leut te wer den
sa gen / Es ist ia noch Gott Rich ter auff er den. Nu

Wie und war umb die Jun ckern von den Pre di gern un ge straff et sein wol len.
Treuf fen he ist pre di gen: da her durch re gen Ps. 68 die pre digt des Evan ge lii
ver stan den wird da er spricht / Gott du gibst ei nen gne di gen Re gen.

Dar aus wol zu ver ste hen / das er mit disen wort ten (sie sa gen man sol le nicht
treuf fen) an zei gen wol le / das die gott lo sen zu den Pro phe ten ge sagt ha ben
sie sol len nicht solch gros un glueck dem volck dre wen und weis sa gen / das
sie ver sto e ret wer den sol len.
Mit disen wort ten aber (denn sol che treuf fe trifft uns nicht: wir wer den
nicht so zu schan den wer den) zei get er ur sach an war umb die Pro phe ten
nicht treuf fen sol len / nem lich weil Gott ver heis sen ha be das Da vids Koe ‐
nig reich ewig blei ben sol le / mu es se es er lo gen sein das Mi cha und an de re
Pro phe ten von der ver stoe rung Is ra el weis sa gen. Und das sich die gott lo sen
auff sol che ver heis sun ge ge tro es tet und der sel ben hal b en der Pro phe ten
drew wort te weid lich ver ach tet und die Pro phe ten ver fol get ha ben / schei net
aus disen wort ten: das hau se Ja cob tro es tet sich al so Mein stu des Hern geist
seie ver kur z et: solt er solchs thun wol len.

Des Hern geist ver kurzt sein / he ist nicht hal ten kon nen noch wol len das er
ver heis sen hat. Gott aber kan thun was er ver heis set: spricht Pau lus Ro. 4.

Drumb sind fur ge leig te wortt der gott lo sen wortt die zu den Pro phe ten spra ‐
chen / Wis set ir nicht das Gott sol che rei che ver heis sun ge dem volck Is ra el
gethan hat: Solt er sol cher ver heis sun ge ver ges sen ha ben: den Hei den dre ‐
wet Gott al les un glueck. Wir sind Got tes volck / wel ches er nach sei nen
ver heis sun gen er hal ten wil.
Drumb ste hen wir fest dar auff das Got tes geist nicht ver kurzt seie / und der ‐
hal ben Mi cha und sei nes glei chen lue ge ner sei en.
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Wie Go� es ver heis sun gen die fro men al lei ne be treff en.
Denn was wil er an ders mit disen wort ten (Es ist war / mei ne re de sind freu ‐
end lich den fro men) denn der gott lo sen fal sche hoff nung auff Gott li che ver ‐
heis sung wid der le gen und spre chen / das sag te er nicht das Got tes geist so
ver kurzt seie das er sei ne ver heis sun ge nicht hal ten kon ne noch wol le / son ‐
dern das Got tes ver heis sun ge die fro men al lei ne be tref fen / den gott lo sen
aber al les hert ze leid im ge set ze ge dre wet wer de. Es sind aber zwei er lei ver ‐
heis sun ge / nem lich des Ge setzs und Evan ge lii. Der Pro phet re det hie von
des ge set zes ver heis sun gen / al so / wer das Ge setz mit ge dan cken wort ten
wer cken helt / dem wol le Gott nach des ge set zes ver heis sun gen loh nen: wie
er selbs spricht Ex. 20. Ich wil barm hert zig sein tau set fel tig de nen so mei ne
ge bot hal ten. Si he wer das Ge setz helt / dem ist Gotts wortt freu end lich auff
er ze le te wei se: Wer es aber uber tritt / dem ists un freu end lich und spricht /
Ich wil der Vet ter mis sethat an den kin dern heim su chen bis ins drit te und
vier de glied. CHRIS TUS aber spricht Matth. 4. Ich bin nicht ko men den ge ‐
rech ten / son dern die su en der zur bus se zu ruf fen: wil an zei gen / das ver ge ‐
bung der Su en de und das ewi ge le ben nicht durch werck noch ver dienst ei ‐
nes men schen er lan get wer de / son dern durch den gla w ben Gott li cher ver ‐
heis sun ge die uns durch CHRIS TI ver dienst das ewi ge le ben zu sa gen: wie er
selbs spricth Jo. 3. Wer an mich gle w bet / der hat das ewi ge le ben.

So wil er wol mit disen wort ten (Es ist war / mei ne re de sind freu end lich
den fro men) le ren / das des ge setzs hal ter gut tes in di sem le ben ent pfa hen
sol len / nach sol chen ge setz ver heis sun gen / was der mensch gut tes thut dar ‐
in nen wird er le ben: aber doch gel te solchs nur auff er den fur den leut ten:
als Pau lus Ro. 4. von Abra hams gut ten wer cken zeu e get: fur Gott aber gel te
nichts denn CHRIS TUS mit sei nem Evan ge lio ge gle w bet und be kand: wie
Pau lus Ro. 10. zeu e get / Mit dem hert zen gle w bet man zur ge rech ti ck eit
und mit dem mun de be ken net man zur seli ck eit / wie ge schrie ben / Al le die
auff in tra wen wer den nicht zu schan den wer den. Nu

Wie Is ra el der Pro phe ten pre digt ver ach tet und drue ber zu schei� ern ge het.
Denn wie er mit disen wort ten (Aber mein volck hat sich auff ge macht wie
ein feind: denn sie rau ben bei de rock und man tel de nen so si cher da her ge ‐
hen / gleich wie die so aus dem Krie ge ko men: Ir trei bet die Wei ber mei nes
volcks aus iren Lie ben heu e sern / und ne met stet tes von iren jun gen Kin dern
mei nen schmuck) Is ra els un bus fer ti ck eit straf fet / als die von der Ge setz pre ‐
digt nur er ger wu er den / und je mehr man le ret sie sol ten sich an nie mand
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ver greif fen nach den ze hen ge bot ten / son der lich an Wid wen und Wei sen /
je mehr sie es thet ten und Got tes zorn in dreww wort ten aus ge druckt ver die ‐
ne ten die un barm hert zi gen Geitz hel se: uber wel che CHRIS TUS auch
Matth. 23. das we he schrei et. Al so be schrei bet er mit disen wort ten (dar ‐
umb macht euch auff ir must davon / ir solt hie nicht blei ben / umb irer un ‐
rei ni ck eit wil len mu es sen sie un sanf ft zu sto e ret wer den) die ver stoe rung der
ver stoe rer / al so / wie sie mit den leut ten / eben die ty ran nen und men schen ‐
le rer / un barm hert zig lich umb gan gen sind / son der lich mit wid wen und wei ‐
sen / al so wer den die As sy rer mit Is ra el auch umb ge hen. Nu

Wie die leu� e di ser rech ten le re nicht gle w ben son dern fal scher Le re.
Durch Ir re geis ter und Lue gen pre di ger / ver ste he schlecht hin al le die nicht
Ge setz und Evan ge li on recht le ren / son dern die gott lo sen tro es ten und
Gott furch ti gen be true ben umb des bauchs wil len. Das das volck die gern
hoe re so wi der rech te Pro phe ten re den / kla get auch CHRIS TUS Jo. 5. Dem
hoe ren sie zu der in sei nem na men kompt / das ist ire su end un ge straf fet lest
und den gott lo sen die ver heis sun ge pre di get.
Drumb wil Mi cha mit disen wort ten (wenn ich ein Ir re geist we re und ein
lue gen pre di ger / und le re te wie sie sauf fen und schwel gen soll ten / das wer
ein Pre di ger fur dis volck) eben das kla gen (nem lich das die welt pre di ger
ha ben wol le die sie in iren su en den blei ben und die Sa wen in irem dreck
nach wundsch und lust walt zen und li gen las sen) das CHRIS TUS kla get
und sa get Jo. 15. Ha ben sie mein wortt ge hal ten so wer den sie ewers auch
hal ten. Als wolt er sa gen / Bauch pre di ger wer den al le t hal ben von Bauch hei ‐
li gen reich lich er ne ret: wil tu aber das wortt der war heit recht tei len / als
Pau lus spricth zu Ti mo theo / so wir stu ver fol get wer den bis ans en de der
welt. Denn war heit kann nir gend her berg fin den. Dort wird es mit uns bes ‐
ser wer den / mit un sern fein den aber er ger. Drumb last uns durch un sern
vor gen ger JE SUM CHRIST durch Su end Welt Teu ef fel Tod Hell hin durch
bre chen zu Gott un serm Vat ter ins ewi ge le ben / als Gott durch Mi cha
spricht und ver heis set mit fol gen den wort ten.

Ich wil aber dich Ja cob ver sam len gantz / und die ub ri gen in Is ra el zu hauff
brin gen. Ich wil sie / wie ei ne Her de / mit ein an der in ei nen fes ten stall thun
/ und wie ei ne Herd in sei ne hu ert ten / das es von men schen doh nen sol. Es
wird ein Durch bre cher fur in en her auff fa ren / sie wer den durch bre chen /
und zum thor aus und ein zie hen / und ir Koe nig wird fur in en her ge hen /
und der Herr for nen an.
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Aus die ser Evan ge li schen pre digt von CHRIS TO last uns vier le re sche pf ‐
fen und er ze len: Erst lich

Was Mes siah der Koe nig fur ein volck ha ben wer de.
Durch Ja cob und die ub ri gen in Is ra el / ver ste he al le die so un ter die Hei den
zu stre wet das Evan ge li on durch die Apo stel und Juen ge re ge pre di get an ne ‐
men und gle w ben ver ge bung der su end und das ewi ge le ben durch CHRIS ‐
TUM zu er lan gen. Dar umb spricht er (ganz und zu hauf fe) das die ver heis ‐
sun ge all ge mei ne sind und klin gen Ge. 12. In dei nem Sa men sol len al le vo ‐
el cker auff er den ge se gent wer den. Aus wel chem zu ver ne men / das di ses al ‐
le ge mei nen Schat zes JE SU CHRIS TI nie mand be rau bet wird denn wer in
nicht ha ben wil: als CHRIS TUS auch pre di get Jo. 3. Al so hat Gott die welt
ge lie bet / das er sei nen ei ni gen So ne gab / auff das al le die an in gle w ben
nicht ver lorn wer den / son dern das ewi ge le ben ha ben. Ver sam len und zu ‐
hauff brin gen / he ist das Evan ge li on pre di gen und be ruf fen las sen zum
Reich Got tes: wie CHRIS TUS be falh Mar. vl. Ge het in al le welt und pre di ‐
get das Evan ge li on al ler Crea ture / wer da gle w bet und ge taufft wird der
wird se lig wer den / wer aber nicht gle w bet der wird ver dampt wer den.
Si he doch wie freund lich ist un ser Gott in CHRIS TO der ger ne wolt das al ‐
les se lig wur de so das Evan ge li on hoe ret: weil aber ider man gle w ben wil /
so wird er gleich fro das er das ub rig ha ben sol: Als Lu. 15. der hal ben
spricht / das sich die En gel fre wen mehr uber ei nen bus ser denn uber Neun
und neunt zig ge rech ten.

So wil er mit disen wort ten (Ich wil aber dich Is ra el ver sam len gantz und
die ub ri gen Is ra el zu hauf fe brin gen) vom geist li chen Reich CHRIS TI dem
Evan ge li schen Pre di gampt weis sa gen und die zu stre we ten Ju den tro es ten
mit ver heis sun ge das er sie durch CHRIS TUM und sein Apo stel mit dem
Evan ge lio geist lich wi de r umb ver sam len zum Christ li chen gla w ben und ins
Hi mel reich brin gen wol le / so viel ir dem Evan ge lio gle w ben wer den. Nu

Wie durch Hir� en und Her de Chris tus und sei ner Kir chen Pre di gampt be -
deu tet wird.
Gleich wie sich CHRIS TUS dar umb ei nen Hirt ten nen net / das er an zei ge
wie sein Reich nicht leib lich son dern geist lich seie nem lich ein le re ampt /
wie er selbs spricht Jo. 10. Mei ne scha fe hoe ren mei ne Stim.
Al so wird die Chris ten heit hie dar umb ein Her de ge nen net / das sie nicht al ‐
lei ne durch ihres Hirt ten Stim ei nes gla w bens und le bens ist / und ein ig li ‐

https://glaubensstimme.de/doku.php?id=autoren:d:draconites:hirttenstim


12

cher Chris ten son der lich spricht wie Psal. 23. klin get / Der Herr ist mein
Hirt mri wird nichts man geln: Son dern auch das sie umb des Hirt ten Stim ‐
me wil len das hei li ge Creu etz tra gen mus: als Psal. 44. der hal ben spricht /
Wir wer den al le tag umb dei net wil len ge to ed tet / man helt uns fur
Schlacht scha fe. Wie wol aber die lie ben Pre di ger des Evan ge lii dar umb auch
Hirt ten ge nen net wer den / das sie die elen de Scha fe die Chris ten heit mit
Got tes wortt wei den und wid der Ket zer und Ty ran nen die Wolf fe be schir ‐
men: so ist doch nur ein Hirtt CHRIS TUS der sei ne Se le da hin gibt fur al le
Scha fe und lest sich dar umb vom Wolf fe Teu ef fel Tod Hell an greif fen ni ‐
der werf fen to ed ten und ver schlin gen das er uns von sol chen fein den er loest
und das ewi ge le ben im Hi mel reich er wu er be: wie er selbs zeu e get Jo. 10.

Di se wortt Got tes (Ich wil sie mit ein an der in ei nen fes ten stal le thun) sind
eben zu verte hen / wie di se wortt CHRIS TI Jo. 10.. Ich mus sie her fue ren
und sie wer den mei ne Stim hoe ren / und wird ein Herd und ein Hirt wer ‐
den) nem lich das al le die gle w ben an CHRIS TUM sol len ei nen geist ha ben
und durch ei nen gla w ben ewi ge ver ge bung und er loes tung ha ben sie sei en
Ju den oder Hei den.
Des wortts (mit ein an der ver sam len) braucht er dar umb / das das Reich Is ra ‐
el gar vom Reich Ju da ge tren net war / wel che tren nung auff hoe ren wird so
das Evan ge li on ge pre di get wird / das al le gle w bi gen wie Scha fe in ei nen
Stal le schlies sen wird auff das sie zu gleich un ter ei nem Hirt ten JE SU
CHRIS TO ge wei det wer den.

So wil er mit disen wort ten (Ich wil sie wie ein Herd in ei nen fes ten Stal le
thun mit ein an der / und wie ein Herd in sein Hurt ten) so viel weis sa gen: Ich
wil durchs Evan ge li on nicht al lei ne Ju den und Is ra el / son dern auch Ju den
und Hei den ei nes ma chen durch den hei li gen geist / al so das sie al le sampt
nur ei nen Koe nig CHRIS TUM ha ben den sie fur ei nen Hei land er ken nen
und be ken nen: wie es auch CHRIS TUS selbs aus le get und spricht Jo. 10.
Ich ha be noch an de re Scha fe die nicht sind von di sem stal le / die mus ich
er zu brin gen

Den Stal le nen net er eben in der mei nung fest / als CHRIS TUS Matth. 16.
spricht / Die Hel li schen Pfort ten sol len nichts wi der die ge mei ne ver mu e ‐
gen. Nu

Was von men schen doh nen heis se.
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Von men schen doh nen / he ist / wenn das wortt mit gros sen scha ren Evan ge ‐
lis ten ge ge ben wird: Als Da vid Ps. 68. spricht / Al le Chris ten in al ler welt
von CHRIS TI wol that ten sin gen und sa gen ir le ben lang: wie Da vid auch
zeu get Ps. 118. Es ist ei ne Stim der freu den in der ge rech ten Huet ten / die
rech te des Hern ist er hoe het / die rech te des Hern behelt den Sieg.

Wenn das Evan ge li on in al le welt ge pre di get wird / wer den so viel gle w bi ge
zu fal len das es gleich ein tu mult wird von be ken nern / weil sich die welt da ‐
wi der auf fleh nen wird und Got tes hei li gen das Evan ge li on CHRIS TI ver ‐
ant wort ten. Drumb wil er mit disen wort ten (das es von men schen doh nen
sol) in der Sum ma so viel weis sa gen / wenn der Mes siah Got tes Son un ser
Herr JE SUS mit dem Evan ge lio er schei nen und regi ren wer de / so wer den
im bei de Ju den und Hei den mit hauf fen zu fal len / al so das es von pre di gen
gle w ben be ken nen doh nen und gleich ein tu mult sein wird. Als es zu Je ru ‐
sa lem am Pfings ta ge doh ne te da Pe trus mit ei ner pre digt drei tau set be ke ret
Act. 2. Und se hen wir nicht heut tes ta ges wie sich das erd reich be we get und
be bet fur dem se li gen Reich un sers Hern JE SU CHRIS TI dem Evan ge lio
Got tes: Solt er aber nicht doh nen von men schen auff er den mit lo ben und
dan cken bis an Juengs ten tag / weil sei ne gue te so mech tig lich uber uns wal ‐
tet in ewi ck eit: denn hoe ret doch zu.

Was Chris tus fur ein Koe nig ist und war umb er und al le Chris ten Durch bre -
cher heis sen.
CHRIS TUS wird dar umb Ha po rez ein Durch bre cher ge nen net / das er mit
sei nem wortt und Creutz durch Su end welt Teu ef fel Tod Hell hin durch
bricht und al les das aus dem we ge thut das uns hin dert am ewi gen le ben: wie
er selbs der hal ben Psal. 16. spricht / Ich mus lei den umb dei net wil len fur
die hei li gen auff er den. Und aber mal Ho se. 13. Tod ich bn dei ne pla ge / ich
wil sie von des to des hand er loe sen: Hell ich bin dei ne gifft ich wil sie von
der Hel len ge walt er loe sen.

Dar aus wol zu ver ste hen das den Durch bre cher fur in en er auff fa ren / heis se /
CHRIS TUM durch lei den her lich wer den / nach al len gott li chen ver heis ‐
sun gen: wie Da vid Ps. 8. spricht / Du wirst in ein we nig an Gott las sen
man geln / aber mit eh ren und schmuck kro nen / und solchs al len Chris ten
zum Ex em pel: nach di sem spruch CHRIS TI Jo. 13. Der Knecht ist nicht
gro es ser denn sein Herr. Da her auch die Chris ten Durch bre cher ge nen net
wer den (als Mi cha hie spricht Pa re zu sie wer den durch bre chen) weil sie wie
CHRIS TUS in not und tod so ge wal tig lich auff CHRIS TUM ver tra ween /
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das sie wi der al le pfort ten der Hel len / CHRIS TI zu sa gun ge wie ei nes
Schil des brau chen und da mit al le fe wr pfei le des Boe se wich tes aus less chen
und ob li gen wer den: Als Da vid auch Psal. 3. sprach / Du bist ein Schild fur
mich. Und Pau lus Ro. 8. Ist Gott fur uns wer mag wi der uns sein:

Zum Thor ein und aus ge hen / he ist durch den gla w ben lie ben lei den ei nen
Christ li chen wan del fue ren: Als CHRIS TUS auch spricht Jo. 10. Sie wer ‐
den ein und aus ge hen. CHRIS TUS aber wird dar umb ir Koe nig und vor gen ‐
ger ge nen net (denn so spricht Mi cha / Und ir Koe nig wird fur in en her ge hen
und der Herr forn an) das er fur die Chris ten Su end Welt Teu ef fel Tod Hell
an ge het und uber win det und den Sieg und das ewi ge le ben al len gle w bi gen
schen ckt / wie Pau lus auch zeu e get Ro. 8. gott hat uns al les in CHRIS TO
ge schen ckt. Da mit aber die Chris ten in not und tod nicht zvei veln ir Koe nig
wol le und kon ne wol helf fen und sie er loe sen: so nen net in Mi cha da zu ei ‐
nen Je ho va Hern / weil er all mech tig ist und (wie Pau lus Ro. 4. spricht) was
er ver heis set das kan er auch thun.
Wie er nu mit disen wort ten (ich wil aber dich Ja cob ver sam len gantz und
die ub ri gen in Is ra el zu hauff brin gen: Ich wil sie wie ein Herd mit ein an der
in ei nen fes ten stal le thun / und wie ein Herd in sein Hurt ten / das es von
men schen doh nen sol) weis sa get / das CHRIS TUS durchs Evan ge li on al le
Ju den und Hei den zu ei ner Chris ten heit be ruf fen se lig ma chen wer de.

Al so wil er mit disen wort ten (es wird ein Durch bre cher fur in en er auff fa ‐
ren / sie wer den durch bre chen und zum thor ein und aus ge hen / und ir Koe ‐
nig wird fur in en her ge hen und der Herr forn an) weis sa gen / das CHRIS ‐
TUS dar umb mit le ren und lei den su end welt tod teu ef fel hell an greif fen
und uber win den wer de / das al le Chris ten des glei chen mit le ren und lei den
ins Hi mel reich ge hen ler nen. Al so wird des Hern Koe nig reich sein: spricht
der Pro phet Oba dia: Da fur seie Gott lob eh re danck in ewi ck eit / AMEN.

Ge pre di get zu Mar purg 1545.
Ge schrie ben zu Lue beck 1550.
Ge druckt durch Ge or gen Ri cholff.
M.D.L.
Aus dem Ori gi nal ab ge schrie ben
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me, Stand: Ok to ber 2021, und den
da zu ge hö ri gen Sei ten ent nom men. Die se Sei ten sind:
Al te Lie der
Brie fe der Re for ma ti ons zeit
Ge be te
Zeu gen Chris ti
Bei vie len, aber nicht bei al len Tex ten sind auch die Quel len an ge ge ben.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
 

https://www.glaubensstimme.de/
https://www.alte-lieder.de/
https://briefe.glaubensstimme.de/
https://gebete.glaubensstimme.de/
https://www.zeugen-christi.de/
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Spen den auf ruf
Jung St. Pe ter zu Straß burg
Ich ha� e vor ei ni gen Ta gen das Ver gnü gen, in Straß burg die Kir che Jung St. Pe ter be sich � gen zu kön -
nen - das ist die Kir che, in der Wolf gang Ca pi to die Re for ma � on ein führ te und lan ge pre dig te. Sein
Nach fol ger war Pau lus Fagi us, der dann mit Mar �n Bu cer nach Eng land ging und dort starb.

Es war für mich ein be son de res Er leb nis, weil ich mich mit der Re for ma � on in Straß burg schon lan ge
ver bun den füh le. Die Kir che ist im mer noch evan ge lisch, und der Mit ar bei ter, der die Kir che be treu -
te, gab mir ei ne Rei he in ter es san ter In for ma � o nen über die Ge schich te der Kir che.

In den letz ten Ta gen ha be ich für die Glau bens s�m me das Buch „Die Jung St. Pe ter-Kir che in Straß -
burg“ von Jean-Phi lip pe Lambs, ei nem Pre di ger an Jung St.-Pe ter von 1835 bis 1854, über ar bei tet
und auf ge nom men.

Der Er halt von Jung St. Pe ter ist teu er, die Ge mein de ist auf je de Spen de an ge wie sen. Da her möch te
ich auch hier zu Spen den auf ru fen. Es gibt die Mög lich keit, per Pay pal für die se Kir che und ih re Er -
hal tung zu spen den:

Spen den link Pay pal

Die Home pa ge von Jung St.-Pe ter ist h� ps://www.saint pi er re le jeu ne.org/

Ihr wisst, dass die Glau bens s�m me - und auch die Bü cher der Glau bens s�m me - von An fang an kos -
ten los wa ren. Das wer den Sie auch blei ben. Man che fra gen mich, ob ich Spen den an neh me - das ist
nicht der Fall. Aber je der, der für Jung St.-Pe ter spen det, macht mir ei ne per sön li che Freu de, auch
wenn ich es nicht er fah re.

Euch al len wün sche ich Go� es rei chen Se gen.

An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.

https://glaubensstimme.de/doku.php?id=autoren:l:lambs:lambs-jung_st_peter
https://www.paypal.com/donate?token=b7G3oIVgTBlBnD5xW0Iz05oAoJh0T8h3aTPg71OLXX_gEIT3rCzUPA37ADUQbWqiQvlFIzesNXGr22ZY
https://www.saintpierrelejeune.org/
mailto:webmaster@glaubensstimme.de
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